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7 S J ca n u z u e Se e e vSchiffe eines hatte ſich heimlich entfernt und ein anderes
hatte Schiffbruch erlitten den vor ihm liegenden unermeß
lichen Ozean Ruhig ſpiegelblank lag ſeine Oberfläche da
ſo gab er dieſem Meere den Namen des Pazifiſchen des
Friedlichen Ozeans Mehr als drei Monate lang ſah er

k2

ihre Aufklärung Die bret Angeklagten derannxen vaß ſte Vrener
waren und an dem Tage als die Dichterin Victor Hugo ihr
Opus überreichen wollte im Hauſe Victor Hugos einer kleinenFeſtlichkeit beiwohnten die eine nzahl von gedienteg in Ab

weſenheit der Herrſchaft veranſtaltet hatte Die vorſprechende
Dichterin hatte einen ſo komiſchen Eindruck auf ſie gemacht damit Ausnahme von zwei öden unbewohnten Eilanden nur ſie hen ihr einen Streich zu ſpielen Da ne ſi er

hohe See um ſich zweifelte aber trotz den großen Hunger erklärten 7 das Manuſkript wieder zuzuſtellen wurde die Sache

Unterhaltungsbeilage
z cund Durſtqualen die ſich ſeiner und ſeiner Mannſchaften be auf freundlichem Wege beigelegt 3mächtigte nicht daran ſein Ziel die Molukken zu erreichen o er Baale eitung

D ryg auf n r den er 5 e nern betretenen polyne nſeln zum erſtenmal wieder Menſchen angetroffen hatte entdeckte er am 3 Bunte Feitung onnerstag den 78 Sep tember 1919
März 1521 die Marianen und am 16 des gleichen Monats
die Philippinen die er Jnſeln des heiligen Lazarus taufte
Dieſer Name wurde er 1543 nach dem Namen Philipp II
rin Jslas Filipinas umgeändert Magellan kehrte noch nicht
nach Spanien zurück ſondern machte an den Häuptlingen
der entdeckten Jnſeln Bekehrungsverſuche zum Chriſtentum
Während ihm das auch bei dem Beherrſcher der Jnſel Cebu

gelang fand er bei gleichen Verſuchen auf der Inſeln
an deren Bewohner ſich kämpfend den Fremden wider

ſetzten den Tod Das war auch das Zeichen für die Ein
geborenen von Cebu ſchleunigſt den dort gebliebenen Reiſe
gefährten Magellans den Garaus zu machen Die Reſte
des einſt ſtolzen Geſchwaders ſegelten nun unter Magellans

folger dem Maeſtro Sebaſtian Eleano und unter der
rung eines malayiſchen Lotſen nach den Molukken Jn

Spanien aber iſt von der ganzen Expedition nur ein einziges
Schiff die Viktoria wieder gelandet und zwar am 6 Sep
tember 1523 unter Führung Eleanos der ſich damit den
Ruhm des erſten Erdumſeglers erwarb

Der Kosmograph der berühmten und tragiſchen Expedition
iſt der Italiener Antonio Pigafetta geweſen der im Jahre
1624 die Beſchreibung der Weltreiſe Magellans verfaßte
und herausgab Das tapfere Beiſpiel des oprtugieſiſchen
Entdeckers ließ andere Geiſter nicht lange ruhen bereits
im Jahre 1526 durchforſchte ein Geſchwader unter Logyſa aufs
nene die Südſee

Die drei Victor Hugos
Jm Dezember des Jahres 16840 fand vor dem Friedensrichter

Mit riſer Gerichts ein recht merkwürdiger Prozeß ſtatt Drei
itzbo tten ſich nümlich den Namen Victor Hugo beigelegt

und vor einer dilettiernden Dichterin namens Frau Voiſin die
Rolle des Dichterksnigs ge Genannte Dame hatte wie ſie
dem Gericht erzählte ſoviel von Victor Hugo hören daß

der Verfuchung nicht länger widerſtehen konnte ihm eines
ges einen Teil ihrer umfaſſenden n Napoleons Aſche

im Manufkript zu überreichen Sie ging zu dem Zweck eines
Abends in das Haus des Dichters und wurde hier in einen Saal
giart in dem eine große Anzahl von Herren zum fröhlichen

verſammelt waren Da man ihr ſagte daß der Dichter
ſelbſt nicht anweſend wäre ließ ſie ihr Manuſtript da und ging
von dannen Zu ihrer freudigen Ueberraſchung ſtellte ſich am
nächſten Tage ſchon ein Herr vor der ſich mit der Erklärung bei

Karl Maria von Webers Wiegenlied Schlaf Herzens
kindchen mein Liebling biſt du jenes Lied mit welchem
Tauſende von Müttern ihre Kleinen in Schlummer geſungen
haben verdankt ſeine Entſtehung folgendem Zufall Weber
wartete eines Tages längere Zeit in der Wohnung einer
Schauſpielerin Die Wirtin erklärte ſich bereit die Dame
herbeizuholen und ließ ihn mit ihrem Kinde allein Die
Kleine der die Zeit zu lang wurde ungeduldig und fing
ſchließlich zu weinen an Jn ſeiner Not griff Weber in die
Taſten eines alten Spinetts welches in dem Zimmer ſtand
und da ihm gerade an dieſem Morgen ſein Mitarbeiter Karl
Hiemer den Text eines Wiegenliedes zur Kompoſition geſchickt
hatte ſetzte er ſeine Melodie zu ihm in Beziehung und bald
ſtimmte er das ſüß einſchmeichelnde Wiegenlied an das Ein
gang in alle Herzen und Häuſer gefunden hat

Die Sage von der aſtronemiſchen Uhr ine Straßburger
Münſter Seit dem Einrücken der Franzoſen in Elſaß
Lothringen ertönen in allen franzöſiſchen Zeitungen un
unterbrochen die Lobſprüche auf die früheren deutſchen Reichs
lande und ihre ſchönſte Stadt Straßburg Dabei werden
auch wiederholt die Wunder jener aſtronomiſchen Uhr er
zählt die ſich ſeit der Mitte des vierzehnten Jahrhunderts
an der Oſtwand des ſüdlichen Querſchiffes des Straßburger
Münſters befindet und die in den Jahren 1839 42 von
dem Straßburger Uhrmacher Jean Baptiſte Schwilgue er
neuert wurde Sie weiſt ein Planetarium auf innerhalb
deſſen ſich alle großen Planeten des Sonnenſyſtems mit Aus
nahme des Neptun der erſt im Jahre 1846 von Galle auf
gefunden wurde in ihren tatſächlichen Umlaufszeiten um die
Sonne drehen ſo daß alſo Uranus volle 84 Jahre braucht
um einmal ſeine Bahn zu durchlaufen Ferner ſind auf der
Uhr kleine Statuen der zwölf Apoſtel angebracht die ſich
mittags um zwölf Uhr im Kreiſe um die in der Mitte ſte
hende Chriſtusfigur bewegen und ſich dabei vor dieſer ver
neigen An den erſten Schöpfer dieſer Uhr knüpft ſich die
ebenfalls jetzt in den franzöſiſchen Blättern ſtets wieder
holte Erzählung daß dieſem nach Vollendung ſeines einzig
artigen Werkes auf Anordnung der Straßburger Stadtväter
die Augen ausgeſtochen worden ſeien damit er niemals an
einem anderen Ort eine zweite derartige Kunſtuhr ver
fertigen könne Jn Wahrheit iſt dieſe Erzählung eine Le
gende die ſich zum erſtenmal in einem im Jahre 1858 in

Das Waſſer kommt
Roman von Artur Winckler Tannenberg

Nachdruck verboten
An einer Straßenecke des Kreisſtädtchens Droſſenheim

prallten ſie aufeinander der ſchlanke große Mann mit dem
ſchwarzen Gelock das unbändig unter dem Panama hervor
quoll und der kurzbeinige korpulente Dreißiger auf deſſen
blondem Stoppelhaar ein Zylinder thronte um die Körper
Iänge aufzubeſſern Des Langen Geſicht war wettergebräunt
fo daß die Wangenröte unter den Sonnenbrandſpuren faſt
erloſch der Kurze aber hatte eine weiße Haut das rote
pausbackige Geſicht war von Schmiſſen zerſetzt und der gelbe
n 3 ſtand widerborſtig aufrecht

Ottv l
Donnerlittchen Werner

So klang es gleichzeitig und dann umfaßten ſie ſich
feſt und fröhlich

Ja Werner wo reitet Dich der Deibel her Ich denke
du biſt in Siam Sumakra oder da wo herum ich ſah
doch neulich n großartiges Bild von dir in in na im
Leſezirkel der Kuckuck weiß wis das illuſtrierte Journal
heißt

So ſchrie der Kleine und ſeine blauen Augen funkelten
vor ehrlicher Bewunderung

Stimmt, ſagte der Lange das Bild iſt vier Monate
alt es dauert ein Weilchen ehe es im Leſezirkel von Neu
meyer erſcheint und ich bin bereits zwei Monate aus dem
Wunderlande zurück Eben wollte ich dich aufſuchen

Jſt ja famvs Alſo willkommen in der Heimat Groß
artig ſiehſt du aus bißchen kaffeefarben weiberberückender
Schnurrbart Lockenwald und 4 na und die verfluchten
Augen Vengel von der Schurke her hab ich dich deshalb
beneidet Unſereiner döſt durch hellblaues Waſſerglas in die
Welt bei dir brennts in dem Dunkelbraun Nee wahrhaftig
das ſprüht ordentlich und wenn ich ein Mädchen wäre ich
finge Feuer auf den erſten Blick

Der Augehimmelte lachte
Eine Siebeserklärung auf offenem Markte, ſagte er

mehr kann ich wirklich nicht verlangen bei meiner Heimkehr
von der Weltvagobondage

Aber weißt du Werner es iſt

Der Alte blickte hilflos drein Schlecht Herr Landrat
Gotte doch geliebter Krähhals haben Sie denn gar

keine Phantaſie Na dann ſtellen Sie ſich mal gefälligſt
vor Jhr Weinlieferant käme zu Beſuch was würden Sie ihm
vorſetzen

n alten Markobrunner
Jſt n Wort alſo ſchleifen Sie mal eine Flaſche herbel

aber erſt ſehen Sie ſich doch den neien Gaſt an kennen
ſollten Sie ihn wohl

Alois Krähhals betrachtete mit höflicher Zurückhaltung
den Fremden dann ſchüttelte er den grauen Kopf Hätte gern
die Ehre aber

Total ausgetrocknet die Crinnerung Die Augen Kräh
hälschen die Augen müſſen Sie doch kennen Gibts überhaupt
nur einmal auf der Welt

Der Alte blickte noch einmal prüfend in das braune Ge
ſicht dann kam es ſcheu und zaghaft heraus Ja wär s denn
mgölich der Werner Leuthold aus Guntersbach

Leibhaftig und wirklich Herr Krähhals Hier an dieſem
Tiſch haben wir den Abſchied gefeiert vor nunmehr elf Jahren
faſt Freund Kerſtenau und Lingener

Jſt tot, ſagte Kerſtenau
Krähhals aber hatte die Hand Leutholds gefaßt
Und nun kommen Sie endlich wieder einmal in dis

Heimat Herr Leuthold Cott zum Gruß Es iſt vieles
anders geworden Auch in Guntersbach Na Sie werden
ja ſehen Sie wollen doch dorthin Aber jetzt hole ich
den Wein

Der Alte ging Die Freunde nahmen Platz
So nu ſtecke deine Beine mal wieder unter einen

heimatlichen Tiſch du lieber Rumtreiber Uebrigens eſſen
wir was

Jch danke meinerſeits, lehnte der Maler ab
Bon bin auch mehr für flüſſige Nahrung Und zu mir

wollteſt du kommen zu mir zuerſt Junge Junge das
ſoll dir unvergeſſen ſein das nenne ich doch Freundſchaft
Zehn Jahre haben wir nichts voneinander gehört Schreiben
weißt du iſt nicht meine Force finde deshalb die Anſichts
karten patent Da geht nicht viel drauf der Empfänger be
guckt ſich das Bild denkt ſich was er ſoll und ſogar die

herzlichen Grüße find ſchon vorgedruckt
Aber zu dir Wo alſo warſt du Wie iſt s gegangenihr einführt neben i i Der andere fiel ein nMonſect Leute t i Tun en i bie Schun St Gallen erſchienenen Buche Elſäſſiſche Sagen aufge gut daß ich dich erwiſchte was willſt du bei mir in meiner wo hinaus willſt du nun Was macht der alte Profeſſor

riemen zu löſen Jhr Name mein Herr fragte die geſchmei zeinet findet Es iſt ſeltſam daß an vielen Orten der Welt gottvergeſſenen Bude wo mir noch dazu der anſtändige Wein Reuſch hieß er ja wohl s war das letzte was ich von die

ch b hörte daß er dich nach München kommen ließ 7lte Dichterin in Victor Hugo gnädige Frau und haber Gedicht geleſen das mich zu Tränen gerührt hat e
terin war ob dieſes Lobes völlig faſſungslos ſtammelte ein

paar Dankesworte und bot ſchließlich dem großen Dichter Von
bons an die er aß um g e dem Verſprechen zu verJeden daß er der Kollegin ſeinen Schutz angedeihen laſſen
wolle Tagsdarauf ſtellte ſich ihr eine andere erſon vor die
der vom ehe en F indeſſen durch nichts ähnlich war

ſind Sie agte die Dichterin erſtaunt Jch bin Victor
go Frau Ja aber Victor Hugo war doch geſtern
n hier und hat mit mir Bonbons gegeſſen Jch liebe

e Zuckerbäckereien nicht, unterbrach ſie der Beſucher dafür
liebe ich die S Wert um ſo mehr und Sie ſind ſchön und ge

wo ſich wundervolle und einzigartige Gebäude erheben ähn
liche Sagen im Volksmunde ſind nach denen die Erbauer
getötet oder geblendet wurden So heißt es z B in Moskau
von dem italieniſchen Architekten der die Kathedrale Waſ
ſilij Blajennoje erichtete daß ihm nach deren Vollendung
auf Befehl Jwans des Schrecklichen die Augen ausgeſtochen
worden ſein ſollen

Die Leiſtungen eines Eiſenbahnwagens Die Wichtig
keit unſerer Eiſenbahnen die ja ungeheure Leiſtungen voll
bracht haben kam neuerdings jedem zum Bewußtſein wenn
man ſich auch in Laienkreiſen kein klares Bild darüber macht

nusgegangen iſt Sieh mal da drüben der alte Krähhals
lebt noch hält noch immer auf einen menſchenwürdigen
Tropfen und im kleinen Hofzimmer ſind wir um dieſe Stunde
ganz allein Junge was will ich dich alles fragen ich mache
ein Sieb aus dir du biſt ja in der Welt geweſen in der
großen ſchönen Gotteswelt indes ich die Ochſentour bis zum
Aſſeſſor und kommiſſariſchen Landrat in öden Neſtern ab
ſolvierte

Dabei hatte Otto von Kerſtenau ſeinen rechten Arm unter
den linken ſeines Freundes geſchoben und dirigierte ihn ener
giſch auf das einſtöckige grüne Haus zu über deſſen ſteinerner
Türwölbung ein blattumranktes Schild die Jnſchrift Zum

Werner Leuthold hatte ſich in die halbdunkle Ecke zurück
gelehnt Beide Hände ruhten auf dem blanken Ahorntiſch
ſchlanke feine Hände Verloren hing ſein Blick an den
alten vergilbten Bildern Stahlſtiche von Kriegsfzenen aus
dem Jahre 1870 Um die Hängelampe ſummte eine ein
ſame Fliege aus dem Nebenraum hörte man die Hantierung
des Wirtes der mit Gläſern klirrte

Ach ſage erſt etwas von dir Otto, brach Werner end
lich die Stille ich muß mich noch ein bißchen zurechtfinden

ja läßt ſich ja denken S aber ich hab wenig zu ſagen
Es iſt gemeingefährlich langweilig hier zu Lande Parr Jahrefallen mir be Jhre Aſche geleſen re Verſe haben ſj was ein Eiſenbahnwagen jährlich leiſten muß Jn den letzten du R e K Aeran er Kneipe un S nauf mich tiefen J S wo ie a Süd daß Jahren als wir meter u 000 Sern vie in Deutſchland Vater Rhein Weinſtube von Alois Krähhals trug Jus ſari 7 erer T Wie nman ſie nicht ſingen kann h ich rerſiete t rief die Dichte hatten leiſtete jede Lokomotive durchſchnittlich 27 500 Nutz Jm rauchſchwarzen Hinterzimmer legten die Freunde ihre jna und dann die i Ut t t m 1 n e nſteu

rin Sie lieben die Ode in der Sie ja ſo Ausgezeichnetes kilometer das heißt ſie legte eine Strecke zurück die der Ent Hüte ab Aus dem größeren Nebenraume kam flink aber Protektion nicht ganz r dere ine ieß ſſeſſor
leiſten So iſt es antwortete der Beſucher Die Ode iſt fernung von Liſſabon bis Wladtwoſtor gleichkommt alſo ganz geräuſchlos ein eisgraues Männchen herbei deſſen glatt und durch des alten ger zvare Ver M ungen ommiſſa
meine ſtarke Seite wenn ich damit anfange kann ich kein Ende t raſiertes Geſicht in angewöhnter Ergebenheit lächelte riſche Verwaltung des hieſigen Landratsamtesmehr finden Die Ode iſt ein Genre das direkt für mich ge

iſt Dabei degann der Mann eine Ode zur Ehre der
rin zu rezitieren Am nächſten Tage ſprach der dritte Victor

go vor Die Dichterin wußte nicht mehr ein noch aus Sie
ränkte darauf zu ſtammeln Jch habe in den vergange

nen Tagen ja bereits zwei Victor Hugos empfangen Ohne ſich
aus der ung m u laſſen antwortete ihr Beſucher

n

ran nt ie ſt Augen haben Man kamn ins Geſpräch das ſchließlich der gläubigen Victor Hugo
rerin den zeuge Verdacht vermittelte daß man ſeinen
mit ihr triebe Sie ließ dann einen Poliziſten holen und

den dritten Victor Hugo verhaiten Vor Gericht fand die Sache

Europa und Aſien durchquert Noch mehr leiſtete durch
ſchnittlich jeder Perſonenwagen er durchfuhr im Jahre eine
Strecke von 50 000 Kilometern hätte alſo vom Nordpol zum
Aepuator und dann rings um die Erde laufen können Selbſt
verſtändlich iſt die Leiſtung eines Güterwagens der erſtens
longſamer fährt und dann auch oft zu längeren Fahrtpauſen
infolge der Belgzung und Entladung kommt lange nicht ſo
groß ſie betrug aber immerhin noch 17 000 Kilometer jährlich
eine höchſt reſpektable Leiſtung die ebenſo wie die anderen
W y Wen zeigt daß unſer Eiſendahnwoſen auf der Höhe

an

Habe die Ehre Herr Landrat Den üblichen Rüdes
heimer

Nee, bemerkte der Angeſprochene heut noch was Beſ
wenn Sie ſo n Steinberg Kabinett hätten s wär

iur gerade gut genug Was kann das ſchlechte Leben nützen
einmal hat doch alles ein Ende was lieber Krähhals
Denken Sie mal es käme zu Jhnen ein Kamerad mit dem
Sie acht Stunden im Abiturientenexamen geſchwitzt haben
Das kittet zuſammen wie eine Schlacht ſag ich Jhnen Kon
nen Sie ſich ſo etwas vorſtellon

t erree 3 7 See ere e
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Weißt ja das Familiengut Kerſtenau liegt hier im Kreiſe
Mütterchen kränklich Lieblingswunſch den Windhund von
Sohn in der Nähe zu haben und da wurde es eben gedeich
ſelt Werde hier ſchließlich definitiv Landrat werden ein
minniglich Mädchen aus der nachbarlichen Weizen und Rü
benplantage heimführen Bemühungen ſind ſchon im Gange

baſta Da haſt du Vergangenheit und Zukunft Eine
niederträchtig proſaiſche Alltagsgeſchichte Aber du l
Na laſſ nur erſt den Wein kommen Laſſ dir s aufglühen
tag der ins Weite vorflogenen Seele daß ſie heimkommt wie
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ein Storch aufs bekannte Giebelneſt

Da richtete ſich Werner auf Wie ein Storch auf ſein
Giebelneſt ja liebſter Freund wenn ich das hätte Manchmal
beneide ich den Storch Auf meinem Elternhauſe ſaß einer
Er oder ſein Erbe ſitzt wohl noch darauf Aber mir gehört
nichts von dieſem Hauſe Der Storch hat mehr als ich

Zum Teufel da hab ich wohl eine Dummheit angeſtiftet
Keine Wehmutsbläſerei Dem Künſtler gehört die ganze
Welt wie könnte er uns Kleinen den Ackerkloß beneiden
auf dem wir herumhantieren Aber da kommt Krähhals mit
ſeinem herrlichen Stoff Laſſ uns die Sentimentalität dieſe
deutſcheſte aller Schwachheiten erſäufen

Der Alte hatte Wein und Gläſer hingeſtellt dann war
er leiſe gegangen nachdem er Wohl bekomm gewünſcht
hatte

Kerſtenau ſchenkte ein
Jetzt hielt er dem Freunde den funkelnden Kelch ent

gegen Auf gut Glück daheim auf das rechte Glück das
doch keiner vorher weiß das da kommt wie Regen und
Sonnenſchein

Das ſolls ſein Otto
Die dunklen Augen leuchteten auf die braune Hand faßte

das Glas und jubelhell klang es durch das ſtille Zimmer
Kling kling

So und nun erzähle
Werner ſah einen Augenblick in das goldige Naß dann

hinüber zu Kerſtenau
Du haſt recht und ſchließlich um zu erzählen um

allerlei zu erfahren kam ich ja zu dir Jch wollte orientiert
ſein ehe ich nach Guntersbach gehe Weißt du etwas von
dort

Beſonders Ruhmreiches nicht Es iſt ein dickſchädeliges
eigenfinniges Volk pardon brach er ab

Werner lachte Nun ſage bloß noch nach altem
albernen Rezept die Anweſenden ſind natürlich ausgenom
men und du haſt dich vollſtändig vertapert Nein nein
recht haſt du vollſtändig recht und übrigens mache ich keine
Ausnahme ich bin juſt ſolch ein treu bodenſtändiger Dick
ſchädel der ſeinen Weg geht und keinen anderen Alſo über
die Charakteriſtik meiner Sippe ſind wir einig Was ſie
dir beſonders beliebt gemacht hat weiß ich freilich nicht

Amtsärger Rembrandt meiner Seele Flußregulierungs
ärger ohne Ende Durch die Talſperre beim Eulenberge iſt

das Land weithin geſchützt Guntersbach dagegen gefährdet
wenn es ſo weiter Schwierigkeiten mit der Kanalanlage
macht Aber da könnte der liebe Gott ſelber Landrat ſein
die Dickſchädel wiſſen es beſſer und prozeſſieren um jedes
Kartofſelfeld Nee lieber Junge dich geht das nicht an
Deinen Dickſchädel in Ehren aber da iſt Licht drin bei
Deinen teuern Stammesgenoſſen eigenſinnige Finſternis ge
radezu ein bißchen Haß gegen Jntelligenz zumal gegen jede
ſtädtiſche

Ah Alſo ganz ſo wie ichs verließ
Akurat ſo vielleicht noch ſchlimmer denn dein Vater

hab ich ſagen hören ſoll der Geſcheiteſte in Guntersbach ge
weſen ſein und der iſt ja wohl ein halbes Menſchenalter tot

Dreizehn Jahre
Na ſeitdem iſt noch kein Guntersbacher geſcheit geworden

Und du biſt ja nicht dageblieben Leider oder Gott ſei Dank
Wie man s will denn die Mehrheit iſt der erdrückten Min
derheit immer gefährlich

keine Heimat zu haben Sie liebte nur ihr Kind Na
und dann kam der gute Profeſſor Reuſch

Werner machte eine Pauſe
Ja erzähle von jhm, ſagte Otto Er hat dein Leben

geſtaltet
Das hat er Wir ſaßen in Unterprimag zuſammen

als ich aus den großen Ferien kam und dir zum erften Male
von ihm ſprach Aber damals hab ich nicht gewagt einem
Menſchen etwas von dem zu vertrauen was in mir wogte
und tobte Das eitle Wünſchen und dreiſte Hoffen das
wilde Wagen und der ganze himmliſche Rauſch einer bran
denden Seele Auch dir mochte ich s nicht ſagen der du
mir der Liebſte der Vertranuteſte warſt denn ich fürchtete
deinen Spott Du hatteſt immer die luſtig ſcharfe Zunge
und keinen Hauch von Hohn hätte ich damals vertragen
ſo erfuhrſt auch du nichts Rechtes

Gotte doch ja n Läſtermaul hatt ich mein Leben lang
aber

Gräm dich nicht ſeitdem weiß ich längſt welch goldgute
Freundſchaft dahinter ſteckt Aber damals wagte ich mich
nicht heraus Das iſt vorbei und heute da ich glücklich und
erfolgreich den Weg gegangen bin der mich in jener Zeit
ſchwindlig machte rede ich darüber Jn jenen Ferien
war Profeſſor Reuſch nach Guntersbach gekommen Die
wilde Romantik am Eulenberge hatte es ihm angetan wie
ſchon ſo manchem Maler Jm Dorfwirtshauſe hatte er ſich
einquartiert Still und friedlich hauſte er niemand ſtörte
ihn niemand kümmerte ſich um ihn Jch aber traf mit ihm
zuſammen durch einen jungen Schüler den er mitgebracht
hatte

Albrecht Grüttner hieß er ein paar Jahre älter als ich
mochte er ſein Ein munterer Junge kein begnadeter Maler
wie ich heute weiß aber ein guter warmherziger Burſch der
ſich mir gern anſchloß Jch ſollte ihm Motive zeigen und
wenn ich s tat präſentierte er ſie ſeinem Meiſter als eigene
Entdeckungen Was tat s ich hatte keinen Ehrgeiz auf dieſem
Gebiete Aber allmählich erwachte ein anderer in mir Jch
fing zu Hauſe an zu zeichnen Heimlich daß es niemand ſah
und ich war erſchrocken verwundert wie mir s von der Hand
ging und wie treu mir das Gedächtnis Dinge verwahrte die
ich geſehen hatte

Und einmal trieb mich die Keckheit ſolch ein unbeholfenes
Bild meinem neuen Freunde zu zeigen Sr beſah es herab
laſſend und legte es beim Weiterwandern in ſein Skizzenbuch
da ich ihm wie immer hilfsbereit Staffelei und Feldſtuhl
trug Er hatte mich dazu mühelos abgerichtet meine ſcheue
Bewunderung diente ihm gern

Und dann blieb das Bild in der Mappe Wir vergaßen
es beide Schließlich kam es vor des Meiſters Augen Da
ließ er mich antreten und ſagte mir in der eigenartigen Knapp
heit ſeiner Rede Weshalb malen Sie junger Mann

Jch wußte keine Antwort
Die großen grauen Augen unter den buſchigen Brauen

ſahen mich ermunternd an da wuchs mir der Mut und ich
ſtammelte Die Freude dazu hatte mich gepackt mir war s
als müßte ich So ſol Sieh mal die Freude
die Freude murmelte er

Jch Setzt ſchäme ich mich weil Sie s geſehen haben
Davurde ſein lächelndes Geſicht ernſt
Beſcheiden auch noch Was wollen Sie werden
Architekt ins Baufach ſoll ich da ich zur Landwirtſchaft

Die Uhr
Von Alfred Brie

Nachdruck verboten

Mein Freund Werner hatte geheiratet Das iſt nicht
ſchlimm Das kann jedem paſſieren

Mein Freund Werner hat als Hochzeitsgeſchenk eine Wand
uhr bekommen Das iſt auch nicht ſchlimm und ſoll auch bei
anderen Leuten vorkommen Aber dieſe Wanduhr

Wenn ſie zehn Minuten nach ſechs zeigt und vier ſchlägt
dann iſt es zwanzig Minuten nach zehn, hatte der Uhrmacher
Werner und ſeinem Freunde der ſie ihm ſchenken wollte er
klärt Die Sache ſei nicht leicht oder gar nicht zu reparieren
Aber Werner hatte die Uhr doch genommen weil ihm das Ge
häuſe gefiel und weil es ihm und ſeiner jungen Frau Spaß
machen würde eine unrichtig gehende Uhr zu haben und die
Zeit jedesmal berechnen zu müſſen

Vier Wochen nach ſeiner Hochzeit traf ich ihn Er ſah
müde und mißgeſtimmt aus Jch wollte ihm nachträglich gratu
lieren aber er winkte ab

Jch bin ſtellungslos Jch kann nicht mehr pünklich ſein
Zweimal in der Woche kam ich des Morgens um fünf Uhr in
das Geſchäft und viermal um elf Da kündigten ſie mir Höre
mal etwas wie eine leiſe Hoffnung flackerte in ſeinen Zü
gen auf Wenn es zwanzig Minuten nach zehn iſt dann
zeigt unſere Uhr zehn Minuten nach ſechs und ſchlägt vier

wie ſpät iſt es dann wenn es zwei ſchlägt und die Uhr
zwölf Minuten nach fünf zeigt 7

Jch floh entſetzt Jch war nie ein ſtarker Rechner geweſen
Aber Werner tat mir leid und ich beſorgte ihm eine andere
Stellung

Acht Tage ſpäter ſuchte ich ihn in ſeiner Wohnung auf
Schon auf der Treppe hörte ich Werners Stimme

Zwei mal zehn iſt zwanzig, ſagte er Jch klopfte Da
niemand antwortete öffnete ich die Tür Das junge Paar ſaß
ſich gegenüber und rechnete

Sechs mal ſechs fragte er
Sechsunddreißig, antwortete ſie
Jch hab s, rief er triumphierend Es iſt zehn Minuten

nach neun
Nein, widerſprach die Gattin Wenn es fünf Minuten

nach vier iſt und ſechs ſchlägt dann iſt es punkt ſieben Uhr
Aber es ſchlug doch nicht
Das ſchadet nichts Wenn du um ſieben eine Verab

redung haſt mußt du dich beeilen
Jch zog mich ſo leiſe wie ich gekommen war zurück und

ſchloß die Tür hinter mir Als ich die Treppe hinunter
gehen wollte traf ich einen Hausbewohner

Sind Sie vielleicht eben bei Herrn Werner geweſen
Jch nickte zuſtimmend

Sagen Sie, fuhr der Unbekannte fort wenn eine Uhr
fünf Minuten nach zeigt und

Jch eilte ohne ein Wort zu erwidern auf die Straße und
eine Minute ſpäter ſtürmte Werner an mir vorüber Jch ſah
nach meiner Uhr Es war halb zehn

Eine geraume Zeit verging ich hörte nichts mehr von
Werner und hütete mich wohlweislich mich bei ihm ſehen
zu laſſen Eines Abends ſah ich mir die Boxerkämpfe an und
als ich zum Schluß den Sportpalaſt verließ ſah ich wie ein
Mann ſich aufgeregt durch die Menge drängte Es war

d Je ſah nach der Uhr und nahm ein Blatt Papier zur
and

Wenn es zwanzig Minuten nach zehn iſt dann zeigt die
Uhr zehn Minuten nach ſechs und ſchlägt vier wieviel zeigt ſie
dann wenn es neun iſt und

Jch ging hin und zertrümmerte die Uhr Dadurch rettete
ich die junge Frau dem Mann kommt vielleicht auch noch all
mählich der Verſtand zurück

Die erſte Weltumſeglung
Zur vierhundertſten Wiederkehr der Ausreiſe Magellans

am 29 Scptember
Am 25 September 1513 überſtieg der Spanier Nunez

de Balbog die Kordilliere der Landenge von Panama und
erblickte von deren Höhen als erſter Europäer den Stillen
Ozean deſſen Küſten er für den König von Spanien in
Befitz nahm Dadurch ward Balboag zum Entdecker der
Südſee Für ihre Erforſchung hat er freilich nichts getan
Jn dieſem engeren aber wichtigeren Sinne muß der Portu
gieſe Fernao de Magelhaes als Entdecker des Stillen Ozeans
gelten den dieſer große Seefahrer in ſeiner ganzen
dehnung von Südoſten nach Nordweſten durchkreuzt
Magelhaes der ſich nach dem Brauche der Zeit ſelbſt
teiniſch Magellanos nannte war ein weitblickender
und ein ernſter Mann von wiſſenſchaftlichen
der Undank ſeines Vaterlandes in ſpaniſche Dienſte trieb
denen er ſeine bedeutſame Entdeckungsfahrt unternommen
hat

Aehnlich wie die Phönizier dereinſt nach einer vermu

r

teten Meeresſtraße durch die Säulen des Herkules geſucht
hatten war in Spanien ſeit den Tagen des Kolumbus die
Behauptung aufgetaucht zwiſchen dem atlantiſchen und dem
Stillen Ozean den man damals als einen Teil des Jndiſchen
Meeres anſah müſſe es eine Meeresverbindung geben So
hatte ſich der portugieſiſche Reiſende Ruy Falero ſchon mit
dem Gedanken an eine Fahrt nach der Südſee vertraut ge
macht und er beſtärkte in ſeiner Vermutung daß
die Molukken oder Gewürzinſeln von deren Reichtum Fran
zisko Serrao Nachrichten gegeben hatte dem ſpaniſchen Inter
eſſengebiet angehören und dementſprechend dieſem unter
worfen werden müßten Vor allem aber glaubte Magellan
es müſſe möglich ſein dieſe Inſeln durch die Fahrt nach
Weſten auf näherem Wege als durch die langwierige Um
ſeglung des Kaps der Guten Hoffnung zu erreichen Nun
ging es Magellan ganz ebenſo wie es einſt Kolumbus
gangen war Neid Mißgunſt und Beſchränktheit der
genoſſen verſuchten ſeinen Plan zu vereiteln trotzdem ge
es ſchließlich ſeiner Willenskraft und Beharrlichkeit bei
Kaiſer Karl V die Bewilligung einer Flotte von
ſcen mit nahezu dreihundert Mann Beſatzung
etzen

Am 20 September 1519 lichtete er in dem ſpaniſchen
Hafen San Lucar die Anker ſeines kleinen Geſchwaders dem
es zum erſtenmale in der Geſchichte der Menſchheit de
ſchieden ſein ſollte rings um die Erdkugel zu ſegeln Be
reits am 1 Januar 1520 glaubte er nach einigem Suchen
an der Oſtküſte des ſüd amerikaniſchen Kontinents triumphie
ren zu können Jn die Mündung des Rio de la Plata ein
fahrend glaubte er ſich in der erſehnten Meeresſtraße zu

nicht tauge Werner der ſeine Eintrittskarte vorzeigte und von den befinden und erſt der erkannte Süßwaſſercharakter wegteDe meine ehrliche Ueberzengung Wärſt du Ahrigeng Er nahm die Skizze wieder zur Hand man verlangte daß er unbedingt etwas ſehen müſſe Zehn ihn aus ſeinem verfrühten Entdeckertraum Nicht entmutigt

T gen Alſo d s Minuten ſpäter ſchafft Ija wohl dageblieben und ein ehrſamer Bauer geworden wenn r lene inuten ſpäter ſchaffte man ihn halb zerſchlagen hinaus und krenzte er wieder an den zahlreichen Einſchnitten und Golfen
du hineingepaßt hätteſt

Richtig und hier fängt mein Trübſckl an Mein Vater
ſagteſt du ſei der geſcheiteſte in dem wunderbar gelegenen
Bergneſt geweſen Vielleicht wird ihm perſönlich zu viel
Lob vielleicht gebührt es meiner Mutter die er ſich zum
Entſetzen der Einheimiſchen aus der großen Stadt holte
Eine Liebe von der Militärzeit her Er war ſtattlich groß
und hatte bei der Garde geſtanden Auch Gravelotte mit
gemacht Damals als er heiratete ſoll viel haſſenswertes
Neumodiſches in Guntersbach eingezogen ſein und ich ſelbſt
war endlich das Haſſenswerteſte von allem Gab s eine
gründlichere Mißachtung als daß man mich den Städtiſchen
nannte weil meine Mutetr ihrem Einzigen Höschen und
Joppe mit eigener geſchickter Hand ſchneiderte Dann iſt s

anders geworden Meine Mutter die es noch durchſetzte
aß ich hierher aufs Gymnaſium kam ſtarb und mein Vater
hnte alle Sünden an der Heimat indem er eine unver

orbene Guntersbacherin in zweiter Ehe freite Meine Stief
mutter hat mich gehaßt ſeit ich ſie kenne und mich gelehrt

Er ſah lange und ſtill vor ſich hin fragte nach meinem
Lehrer im Zeichnen ob der nichts bemerkt hätte und dabei

blickte er mich tief an mit dieſen Wunderaugen die ich
ſeitdem male wenn ich ein Heilandsbild vorhabe Damals
ſtand ich in einem Bann der Seele Jch glühte ich zitterte
Dann zog er mich an ſich Leiſe behutſam Er wollte mich
kennen lernen Er zeigte mir ſelbſt Motive und ich ver
ſtand ihn ohne Worte Jch malte ſie Wenn ich nach Tagen
wieder vor ihn trat fragte er einfach als hätte er mir einen
Auftrag erteilt Soll ich s ſehen Und ich brachte es
ihm Ein Abkommen niemals geſchloſſen und doch ketten
feſt kannſt du dir s denken Otto

Bei dir ja du ſonderbarer Schwärmer da waren eben
n ander geraten die zuſammengehörten Unwider
e J

Unwiderſtehlich Und deshalb ging alles ſeinen Lauf
wie es mußte

Otto von Kerſtenau hob ſein Glas nur leicht und wenig
vom Tiſche und ſtieß es zart an Werners Und wie es
gut war Fortſetzung folgt

ein zufällig noch anweſender Arzt verſchrieb ihm ein Be
ruhigungspulver das er alle zwei Stunden nehmen ſollte
Jch lachte darüber aber ich mache mir noch heute Vorwürfe
über meine Herzloſigkeit Vierzehn Tage ſpäter war Werner
in einem Sanatorium Der behandelnde Arzt zuckte die
Achſeln als ich ihn befragte

Eine leichte Geiſtesſtörung Er redet ſich ein daß er eine
Uhr iſt Sie können ihn übrigens beſuchen Er iſt ganz
harmlos

Werner ſaß in ſeiner Zelle auf einem Stuhle und ſchwenkte
den Kopf wie ein Pendel hin und her

Tik tak, ſagte er Wenn der Pendel zeitauſendſieben
hundertmal geht dann ſind zwei Stunden vorüber und ich
muß ein Beruhigungspulver nehmen

Tieferſchüttert ſuchte ich Frau Werner auf Die arme junge
Frau war in Tränen gebadet g

Mein unglücklicher Mann Ob ich ihn wohl einmal be
ſuchen darf

Natürlich, tröſtete ich ſie Morgen früh um neun Uhr
iſt Sprechſtunde

Patagoniens entlang weiter ſüdwärts und überwinterte fünf
Monate lang in Puerto S Julian Endlich am 21 Mal
1521 ſollten ſich ſeine Hoffnungen verwirklichen Hinter
einem Vorgebirge das er de la Virgine Lauſte erſchloß
ſich ſeinen Blicken die ſpäter nach ihm benannte
zwiſchen dem ſüd amerikaniſchen Feſtland und der Jnſel Feuer
land In welch genialer Weiſe Magellan ſeinen Weg durch
dieſe bis zum heutigen Tage von den Schiffern noch ge
fürchtete Straße zu finden wußte erhellt darans daß er
für die eigentliche Durchfahrt zwölf Tage hrauchte während
ſpäter Drake der ſchon über annähernd genan nautiſchen
Angaben verfügte ſiebzehn Tage nötig hatte Ja ſelbſt viel
ſpätere holländiſche und engliſche Cxpeditionen mußten wieder
umkehren nachdem ſie bereits bis in die Mitte der ge
fährlichen Meeresſtraße mit ihren furchtbaren Stürmen ein
gedrungen waren Am 28 November 1520 hatte Magellan
die Meerenge durchſegelt und fuhr nun bis zum 37 Grad
ſüdlicher Breite die chileniſche Küſte aufwärts wodurch ſich
ihm die Geſtaltung Südamerikas und ſeiner Raktur als Erd
teil offenbarte Dann durchkrezte er mit dreien ſeiner
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